
Stadt Ratzeburg  
Ratzeburg, 27.01.2014 

 
- Ausschuss für Schule, Jugend und Sport -  
 
 
Hiermit werden Sie 

 
zur 3. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport am Donnerstag, 

06.02.2014, 18:30 Uhr, 
in den  Konferenzraum (erster Stock gegenüber dem Sekretariat) der Lauenburgischen 

Gelehrtenschule), Bahnhofsallee 22, 23909 Ratzeburg. 
 

eingeladen. 
 
 
Bitte benachrichtigen Sie den Vorsitzenden und die/den zuständigen Vertreter/in, falls Sie 
verhindert sind. 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, 

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung 
über die Nichtöffentlichkeit von 
Tagesordnungspunkten  

 

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift 
vom 05.09.2013  

 

Punkt 4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus 
der Sitzung vom 05.09.2013  

SR/BerVoSr/070/2014 

Punkt 5 Bericht der Verwaltung   
Punkt 5.1 My voice - Demokratie beginnt nicht erst ab 18!  SR/BerVoSr/071/2014 
Punkt 5.2 Kindertagesstätten; hier: Betriebskostenzuschuss  SR/BerVoSr/072/2014 
Punkt 5.3 Sachstand zur Vernetzung der Kindertagesstätten  SR/BerVoSr/073/2014 
Punkt 5.4 Ruderakademie Ratzeburg; hier: 

Baubedarfsnachweisung 2014  
SR/BerVoSr/074/2014 

Punkt 5.5 Jährlicher Schulbericht; hier: Abschlussbericht 
2013  

SR/BerVoSr/075/2014 

Punkt 6 Fragen, Anregungen und Vorschläge von 
Einwohnerinnen und Einwohnern  

 

Punkt 7 Offene und aufsuchende Jugendarbeit in der Stadt 
Ratzeburg unter der Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes  

SR/BerVoSr/080/2014 

Punkt 8 Schulsozialarbeit an der Lauenburgischen 
Gelehrtenschule  

SR/BerVoSr/081/2014 

Punkt 9 Unterbringung der OGS, Standortbestimmung für 
die Jugendarbeit und räumliche Erweiterung der 
Gemeinschaftsschule; hier: Ergebnis aus dem vom 
ASJS eingerichteten Arbeitskreis  

SR/BeVoSr/083/2014/1 

Punkt 10 Beschlüsse zur  OGS, zur offenen Jugendarbeit in SR/BeVoSr/084/2014 



RZ unter der Trägerschaft des Diakonischen 
Werkes, zur aufsuchenden Jugendarbeit 
(Streetworking) in RZ, zur Schulsozialarbeit an der 
LG und zur Schulsozialarbeit an den Schulen des 
Schulverbandes  

Punkt 11 Bericht aus der Schulkonferenz der 
Lauenburgischen Gelehrtenschule am 12.11.2013  

SR/BerVoSr/076/2014 

Punkt 12 Besetzung der Jury für die Sportlerehrungen  SR/BeVoSr/078/2014 
Punkt 13 Gewährung von Zuschüssen zur Durchführung von 

Sportveranstaltungen im Haushaltsjahr 2014  
 

Punkt 13.1 Zuschussantrag des RSV für den 30. 
Internationalen Insel- Triathlon  

SR/BeVoSr/076/2014 

Punkt 13.2 Zuschussantrag des RSV für das 13. Löwen- Cup- 
Schwimmen  

SR/BeVoSr/079/2014 

Punkt 14 Zuschussanträge im Rahmen einer Förderung der 
Wohlfahrtshilfe  

SR/BerVoSr/077/2014 

Punkt 14.1 Antrag der Alkohol- und Drogenberatung  SR/BeVoSr/080/2014 
Punkt 14.2 Antrag der Frauenberatungsstelle  SR/BeVoSr/081/2014 
Punkt 14.3 Antrag der Schuldnerberatung  SR/BeVoSr/082/2014 
Punkt 15 Anträge   
Punkt 16 Anfragen und Mitteilungen   
Punkt 17 Schließung der Sitzung durch den Vorsitzenden   
 
 
Oliver Hildebrand 
Vorsitzende/r 
 
 



 
Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2013 – 2018 
 Datum: 09.01.2014 
 SR/BerVoSr/070/2014 
 
Gremium Datum Behandlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

06.02.2014 Ö 

 
 
Verfasser:   Frau Susanne Born  FB/Az: 10.01.04 
 
 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der 
Sitzung vom 05.09.2013 
 
Zusammenfassung: Pflichtgemäßer Bericht über die aktuellen Sachstände  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Eckhard Rickert am 07.01.2014 
Bürgermeister Voß am 09.01.2014 
 

 
Sachverhalt: 
 
TOP 7 Offene Ganztagsschule des Schulverbandes Ratzeburg 
 
Die Arbeitsgruppe hat ihre Tätigkeit aufgenommen und ist zu einem Ergebnis gekommen. 
In diesem Zusammenhang wird auf den TOP 9 verwiesen. 
 
TOP 8 Ausweitung der Förderung in der Kindertagespflege; hier: 
Interessenbekundungsverfahren 
 
Der Beschluss des ASJS wurde dem Kreis mit Schreiben vom 18.09.2013 mitgeteilt. 
 
TOP 9.1 Offene Jugendarbeit in der Stadt Ratzeburg unter der Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes; Besetzung des Kuratoriums 
 
Die Verwaltung hat das Diakonische Werk mit Schreiben vom 18.09.2013 entsprechend 
unterrichtet. 
 
TOP 9.2 Offene Jugendarbeit in der Stadt Ratzeburg unter der Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes; Fortsetzung der Jugendarbeit im „Stellwerk“ ; hier: 
Raumkonzept 
 
Verwaltungsseitig war nichts zu veranlassen 
 
TOP 10 I. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 2013 
 
Der I. Nachtragshaushaltsplan 2013 wurde am 16.09.2013 in der Stadtvertretung 
beschlossen. 
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TOP 11 Ruderakademie Ratzeburg; hier :Baubedarfsnachweisung 2014 
 
Die Empfehlung wurde dem zuständigen Fachbereich Finanzen zur weiteren Bearbeitung 
vorgelegt. Die Besprechung BBN 2014 inklusive Baubegehung fand am 29.10.2013 statt. Auf 
die Berichtsvorlage zu TOP 5.4 wird verwiesen. 
 
TOP 12.1 Zuschussanträge für das Haushaltsjahr 2014.; Antrag der Alkohol- und 
Drogenberatung 
 
Die Empfehlung wurde über den Fachbereich Finanzen zur Beratung in die zuständigen 
Gremien gegeben. Nach entsprechender Beschlussfassung im Finanzausschuss hat die 
Stadtvertretung im Unterabschnitt Förderung der Wohlfahrtshilfe insgesamt 10 Tsd. € 
zur Verfügung gestellt. Aufgrund dessen ist insgesamt neu zu beraten. Auf die TOP 13.1 bis 
13.3 wird verwiesen.  
 
TOP 12.2 Zuschussanträge für das Haushaltsjahr 2014 ; Antrag der 
Schuldnerberatung 
 
Siehe TOP 12.1 
 
TOP 12.3 Zuschussanträge für das Haushaltsjahr 2014; Antrag der 
Frauenberatungsstelle 
 
Siehe TOP 12.1 
 
TOP 13 Haushaltsplan der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 2014 
 
Der Haushaltsplan wurde von der Stadtvertretung am 16.12.2013 beschlossen. 
 
  
 
 
Mitgezeichnet haben: 
 
-Entfällt -  
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Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2013 – 2018 
 Datum: 09.01.2014 
 SR/BerVoSr/071/2014 
 
Gremium Datum Behandlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

06.02.2014 Ö 

 
 
Verfasser:   Herr Andreas Brandt  FB/Az: 40.5 
 
 
My voice - Demokratie beginnt nicht erst ab 18! 
 
Zusammenfassung: Aus aktuellem Anlass ist zur Kinder- und Jugendbeteiligung 
in Ratzeburg wie folgt zu berichten. 
  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Eckhard Rickert am 07.01.2014 
Bürgermeister Voß am 09.01.2014 
 

 
Sachverhalt: 
 
Zwischenzeitlich hat der Beteiligungsprozess von Kindern und Jugendlichen für einen 
Abschnitt einen Namen bekommen. 
Unter der Bezeichnung „My voice – Demokratie beginnt nicht erst ab 18!“ wurde durch das 
Diakonische Werk Herzogtum Lauenburg in Kooperation mit dem Bundesprojekt „Mach mit“ 
und der Stadtjugendpflege Ratzeburg ein Antrag zur Projektförderung für das Jugend-World-
Café im Rahmen des Förderprogramms LAP gestellt und dieser wurde auch positiv 
beschieden. 
 
Somit konnte die Vorbereitung des Jugend-World-Cafés zügig fortgesetzt werden.  
 Am 29.10.2013 fand  ein Vorbereitungstreffen statt an dem Vertreterinnen und Vertreter der 
Lauenburgischen Gelehrtenschule, aus verschiedenen Vereinen, der professionelle 
Moderator des World-Cafés und Herr Linnenkohl sowie der Stadtjugendpfleger 
teilgenommen haben. 
 
Durch das Jugend-World-Café sollten Ergebnisse über die Form und Inhalte einer Kinder- 
und Jugendbeteiligung in Ratzeburg erarbeitet werden. 
Um die Veranstaltung publik zu machen, wurden, Plakate und Flyer gedruckt und die Presse 
ausführlich informiert. Des Weiteren führten Herr Linnenkohl und Herr Brandt mit den 
Jugendvertretungen in den Vereinen und den Schülervertretungen noch persönliche 
Gespräche. 
 
Die Veranstaltung fand am 07.12.2013 statt. 
 
Der  Ablauf des Jugend-World-Cafés sah wie folgt aus: 
 
15.00 Uhr   Begrüßung der Anwesenden Jugendlichen und 

Ö  5.1
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    Erläuterung des Ablaufes des Jugend-World-Café 
 
15.00 Uhr   Beginn des Jugend-World.Café 
 
17.30 – 18.00 Uhr  Aushang der Ergebnisse 
 
18.00 – 18.30 Uhr  Beginn des Bandabends mit einer Schülerband der 
    Lauenburgischen Gelehrtenschule 
 
21.00 Uhr   Ende der Veranstaltung 
 
 
Noch im Dezember 2013 erfolgt eine Aufarbeitung der Ergebnisse des Jugend-World-Cafés. 
Auf die beigefügte zweiteilige Dokumentation wird verwiesen. 
 
Darüber hinaus wurden mit interessierten Jugendlichen die weiteren Schritte auf dem Weg 
zu einem  Jugend… (der Name wird erst noch gemeinsam festgelegt) erarbeitet. 
 
Dazu trägt der Stadtjugendpfleger im Übrigen mündlich vor. 
 
 
 
  
 
 
Mitgezeichnet haben: 
Herr Rickert  
 

C:\Users\rickert\AppData\Local\Temp\somacos\00014775.doc 



Ö  5.1



































Ö  5.1





































 
Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2013 – 2018 
 Datum: 15.01.2014 
 SR/BerVoSr/072/2014 
 
Gremium Datum Behandlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

06.02.2014 Ö 

 
 
Verfasser:   Frau Susanne Born  FB/Az: 5.60.18 
 
 
Kindertagesstätten; hier: Betriebskostenzuschuss 
 
Zusammenfassung: Aus aktuellem Anlass ist wie nachstehend zu berichten.  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Eckhard Rickert am 07.01.2014 
Eckhard Rickert am 09.01.2014 
Bürgermeister Voß am 14.01.2014 
 

 
Sachverhalt: 
 
Am 26.09.2013 hat der Kreis die endgültige Berechnungsmatrix  der 
Betriebskostenförderung der Kindertagesstätten für das Jahr 2013 zur Verfügung gestellt 
(siehe Anlage). 
Der von der Stadt Ratzeburg gegen den Förderbescheid vom 03.04.2013 eingelegte 
Widerspruch hat dabei Berücksichtigung gefunden. 
 
Zusätzlich wurden dem Kreis im Dezember 2013 vom Land weitere Landesmittel für die 
Bezuschussung von U3-Betriebskosten zur Verfügung gestellt, die aus einem 
Aktionsprogramm nicht abgerufen wurden. Diese Mittel hat der Kreis umgehend an die 
Einrichtungen weitergeleitet, so dass im Dezember 2013 nochmals ein Betrag in Höhe von 
1.548,45 € an die Stadt geflossen ist. Die Berücksichtigung des Widerspruches und die 
Verteilung der Konnexitätsmittel haben dazu geführt, dass statt der aufgrund der Umstellung 
der Betriebskostenförderung durch den Kreis befürchteten Mindereinnahmen von  20.000,00 
€ im Jahr 2013  eine Mehreinnahme in Höhe von 561,81 € eingetreten ist.  
 
Eine stichhaltige Prognose für das Jahr 2014 ist noch nicht möglich, da die Höhe der 
Gesamtfördergelder, die prozentuale Verteilung der Konnexitätsmittel und die Höhe der 
Gesamtleistungspunkte noch nicht feststehen.  
  
  
 
 
Mitgezeichnet haben: 
Herr Rickert  
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Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2013 – 2018 
 Datum: 09.01.2014 
 SR/BerVoSr/073/2014 
 
Gremium Datum Behandlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

06.02.2014 Ö 

 
 
Verfasser:   Frau Susanne Born  FB/Az: 5.55.00 
 
 
Sachstand zur Vernetzung der Kindertagesstätten 
 
Zusammenfassung: Aus aktuellem Anlass ist wie nachstehend zu berichten.  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Eckhard Rickert am 07.01.2014 
Bürgermeister Voß am 09.01.2014 
 

 
Sachverhalt: 
 
Am 22.10.2013 fand die Präsentation eines „ Netzinformationssystems für die Kita-
Verwaltung“  statt, an der Vertreter aller Ratzeburger Kindertagesstätten und die Verwaltung 
teilgenommen haben. Die einmaligen Lizenzkosten für das Programm würden  15.618,75 €  
betragen; die jährlichen Vertragskosten 3.547,39 €. 
 
Im Rahmen einer Kindertagesstättenträger-Konferenz am 13.11.2013 sprachen sich alle 
Beteiligten gegen dieses Programm aus, da es  -abgesehen von den hohen Kosten – 
inhaltlich nicht für die beabsichtigten Belange geeignet ist. Ziel ist ein gutes 
Informationssystem für Eltern, die einen Platz in einer Kindertagesstätte suchen, nicht jedoch 
ein Verwaltungsprogramm, das die inneren Abläufe steuert; diesbezüglich arbeitet jeder 
Träger bereits mit  seinen bewährten Programmen. 
Alternativ wurde angedacht, den Internetauftritt der Kindertagesstätten auf der Seite der 
Stadt Ratzeburg um die jeweiligen Gruppenangebote zu erweitern und gegebenenfalls ein 
Feld zu installieren in dem die Anzahl freier Plätze nach Meldung der Kita an die Stadt, 
angezeigt werden kann. 
Die Teilnehmer haben sich hierüber Bedenkzeit bis zur nächsten Trägerkonferenz, die 
voraussichtlich im Frühjahr 2014 stattfindet, erbeten.  
 
  
 
 
Mitgezeichnet haben: 
Herr Rickert  
 

Ö  5.3



 
Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2013 – 2018 
 Datum: 09.01.2014 
 SR/BerVoSr/074/2014 
 
Gremium Datum Behandlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

06.02.2014 Ö 

 
 
Verfasser:   Herr Eckhard Rickert  FB/Az: 52.20.10 
 
 
Ruderakademie Ratzeburg; hier: Baubedarfsnachweisung 
2014 
 
Zusammenfassung: Aus gegebenem Anlass ist wie nachstehend zu berichten.  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Eckhard Rickert am 07.01.2014 
Bürgermeister Voß am 09.01.2014 
 

 
Sachverhalt: 
 
Auf Grundlage der Planung zur BBN 2014 (dieser Vorlage nochmals beigefügt) fasste der 
ASJS am 05.09.2013 mehrheitlich folgenden Beschluss: 
 
„Der ASJS schlägt dem Finanzausschuss vor, der Stadtvertretung zu empfehlen, unter 
dem Vorbehalt, dass sich der Bund und das Land an der Finanzierung beteiligen, für 
die BBN 2014 im Haushaltsplan 2014 Haushaltsmittel in Höhe von maximal 119.200,00 
€, vorbehaltlich der Baubegehung zur Verfügung zu stellen.“  
 
Die Baubesprechung, an der auch der Vorsitzende des ASJS teilgenommen hat, fand am  
29.10.2013 statt. 
Nach Begehung der Gebäude und Außenanlagen sowie einer ausführlichen Begründung 
durch den Architekten bestand bei allen Beteiligten Einvernehmen, die Maßnahmen im 
Rahmen der BBN 2014 wie geplant durchzuführen. 
Was die Finanzierung anbelangt, bleibt es bei einem Anteil des Landes in Höhe von 25% 
und einem Bundesanteil von 50%. 
Darüber hinaus erklärte der Vertreter des Bundes, dass der Bund die Ruderakademie 
aufgrund ihrer Bedeutung für den Sport für weitere acht Jahre fördern wird (längerfristig 
werden diese Pläne nicht aufgestellt, Das bedeutet aber nicht das Auslaufen der Förderung 
in der Zeit danach, um das an dieser Stelle ausdrücklich klar zu stellen). 
  
 
 
Mitgezeichnet haben: 
-Entfällt-  
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Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2013 – 2018 
 Datum: 09.01.2014 
 SR/BerVoSr/075/2014 
 
Gremium Datum Behandlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

06.02.2014 Ö 

 
 
Verfasser:   Frau Astrid Jessen  FB/Az: 20.00.05 
 
 
Jährlicher Schulbericht; hier: Abschlussbericht 2013 
 
Zusammenfassung: 
Aufgrund der Sachthemen wird die Abwicklung des Berichtswesens gegenüber dem 
ASJS durchgeführt. Ihm ist jährlich zweimal ein schriftlicher Bericht vorzulegen.  
  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Eckhard Rickert am 07.01.2014 
Bürgermeister Voß am 09.01.2014 
 

 
Sachverhalt: 
 
Jährlicher Schulbericht (Abschlussbericht 2013) 
 
Inhaltsübersicht 
 
 

1. Schulen und Schulverwaltung 

2. Schulverband Ratzeburg 

3. Schülerzahlen / verfügbare Klassenräume, Schülerzahlenentwicklung 

3.1 Schülerzahlen / verfügbare Klassenräume 
3.2 Schülerzahlenentwicklung 

4. Klassenfrequenzen 

5. Schülerbeförderungskosten 

5.1 förderungsfähige Schülerbeförderungskosten  
5.2 nicht förderungsfähige Schülerbeförderungskosten 

 
 
1. Schulen und Schulverwaltung  

 
Die Stadt Ratzeburg ist seit dem 01.01.1974 mit 17 Umlandgemeinden Mitglied im 
Schulverband Ratzeburg.  

Ö  5.5
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Durch Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages ist die ehemalige Ernst-Barlach-
Realschule zum 01.08.2009 in den Schulverband Ratzeburg übergegangen. Der 
Schulverband Ratzeburg ist weiterhin Träger der Grundschule Ratzeburg mit den 
Standorten Vorstadt und St. Georgsberg, des Förderzentrums sowie der 
Gemeinschaftsschule Ratzeburg. Die Verwaltung der Schulverbandsschulen erfolgt 
durch Personal- und Sachausstattung durch die Stadt Ratzeburg, die hierfür einen 
Verwaltungs- und Betriebskostenbeitrag in Höhe von 8 v. H. des Haushaltssolls des 
Verwaltungshaushaltes erhält. Der Verwaltungs- und Betriebskostenbeitrag im 
Haushaltsjahr 2013 beträgt 239.200,00 €.  
Die Trägerschaft für das Gymnasium Lauenburgische Gelehrtenschule  ist zum 
01.08.2009 vom Kreis Herzogtum Lauenburg allein auf die Stadt Ratzeburg 
übergegangen.  
Mit Beginn des Schuljahres 2012/13 am 01.08.2012 wurde der Förderzentrumsteil in 
Sandesneben aufgelöst, mit dem Förderzentrum Ratzeburg organisatorisch verbunden 
und eine Außenstelle in Sandesneben eingerichtet. Seit Beginn des Schuljahres 2013/14 
erfolgt die Beschulung der SchülerInnen des Förderzentrumsteils Sandesneben 
ausschließlich integrativ an Regelschulen. 

 
 
2. Schulverband 

 
Das Haushaltsvolumen des Schulverbandes beläuft sich 2013 in Einnahme und Ausgabe  
 
im Verwaltungshaushalt auf   3.229.000,00 € und 
im Vermögenshaushalt auf      751.200,00 €. 
 
Finanziert wird der Haushalt durch Umlagen der beteiligten Verbandsgemeinden, wobei 
auf die Stadt Ratzeburg ein Anteil von ca. 70 % entfällt. 
 
Die Verbandsumlagen 2013 betragen 
 
im Verwaltungshaushalt   2.258.300,00 € und 
im Vermögenshaushalt                   0,00 €.   

 
 
3. Schülerzahlen / verfügbare Klassenräume, Schülerzahlenentwicklung 

 
3.1 Schülerzahlen / verfügbare Klassenräume 

 
Der Bestand stellt sich zur Zeit wie folgt dar:  
 
a) Grundschule, Standort Vorstadt  

Zur Zeit werden insgesamt 337 Schüler in 16 Klassen unterrichtet.  
Es stehen 14 Klassenräume sowie 2 kleine Klassenräume mit Gruppenraum im 
Grundschulbereich zur Verfügung. 
    

 
b) Grundschule Standort St. Georgsberg  

Zur Zeit werden 317 SchülerInnen in 14 Klassen unterrichtet. 
Insgesamt stehen 22 Klassenräume zur Verfügung, 5 davon werden von der Offenen 
Ganztagsschule, einer als Computerraum und 2 als Konferenz-/Mehrzweckraum  
genutzt. 
 

c) Förderzentrum und Förderschule (Pestalozzischule)  
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Mit Beginn des Schuljahres 2004/2005 hat es in der Unterrichtsorganisation 
einschneidende Veränderungen gegeben. Zur Zeit werden 41 SchülerInnen in 4 
Stufen unterrichtet. Die 1. und 2. Stufe umfassen die Klassen 1-6, die 3. Stufe die 
Klassen 7-8 und die 4. Stufe umfasst die Klasse 9. Innerhalb der Stufen werden für 
die entsprechenden Unterrichtsfächer Gruppen von 8-12 Schülerinnen und Schülern 
nach der Lernstärke der SchülerInnen gebildet, um eine leistungshomogene 
Betreuung zu gewähren. 27 SchülerInnen besuchen darüber hinaus die Flex-Klasse, 
die formell der Gemeinschaftsschule zuzuordnen ist, inhaltlich und räumlich jedoch 
an die Förderschule angegliedert ist. 
133 SchülerInnen mit anerkanntem sonderpädagogischem Förderbedarf werden in 
integrativen Maßnahmen in den Regelschulen des Einzugsbereichs betreut. Es 
stehen 5 Klassenräume zur Verfügung, davon werden 2 für die Flex-Klassen genutzt. 
 

d) Gemeinschaftsschule mit auslaufendem Realschulteil 
Die Haupt- und Realschulen wurden zum 01.08.2009 in eine Gemeinschaftsschule 
umgewandelt. Der Schulverband Ratzeburg hatte sich für die Errichtung der 
Gemeinschaftsschule am Standort Vorstadt ausgesprochen. 
Die Gemeinschaftsschule ist am 01.08.2009 am Standort Seminarweg 1 gestartet. 
Nach Fertigstellung des Neubaus am Standort Vorstadt, Heinrich-Scheele-Str. 1, 
erfolgte in den Frühjahrsferien  zum April 2013 der Umzug der Gemeinschaftsschule. 
Zur Zeit werden insgesamt 690 SchülerInnen in 30 Klassen unterrichtet. Dabei 
handelt es sich um 591 GemeinschaftsschülerInnen, die in 26 Klassen unterrichtet 
werden sowie um 99 RealschülerInnen, die in 4 Klassen unterrichtet werden. 
Insgesamt stehen 24 Klassenräume zur Verfügung. Es werden zur Zeit 4 Fachräume 
als Klassenräume genutzt. 2 Klassen sind sogenannte „Wanderklassen“.  Im 
Dezember 2013 hat die Schulverbandsversammlung beschlossen, 4 weitere 
Klassenräume neu zu schaffen, die im kommenden Schuljahr zur Verfügung stehen 
sollen.   
 

e) Gymnasium 
Zur Zeit werden 965 Schüler in 39 Klassen unterrichtet. Durch Einführung von G 8 im 
Schuljahr 2011/12 ist ein Doppeljahrgang mit 8 Parallelklassen entstanden (s. 
Klassenfrequenzen Kl. 10/11). 
45 Klassenräume sind vorhanden.  
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       3.2 Schülerzahlenentwicklung 
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4. Klassenfrequenzen 

 
Der nachfolgenden Tabelle sind die Klassenstärken zu entnehmen. Ferner ist aufgezeigt, 
wie viele Züge in der jeweiligen Klassenstufe vorhanden sind. 
 
 
Gymnasium: 
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Jahrgang 
Klasse 
a 

Klasse 
b 

Klasse 
c 

Klasse 
d 

Klasse 
e 

Klasse 
f  

Klasse 
g 

Klasse 
h 

gesamt 

5. Klasse 26 27 29 27 27 - - - 136 
6. Klasse 20 24 17 23 - - - - 84 
7. Klasse 26 23 27 25 27 - - - 128 
8. Klasse 27 27 29 27 - - - - 110 
9. Klasse 26 25 26 25 - - - - 102 
10. Klasse  - - - - - - - -  
11. Klasse 26 27 28 20 22 24 25 27 199 
12. Klasse 24 25 26 27 18 - - - 120 
13. Klasse 22 19 21 24 - - - - 86 
 
 
(auslaufende) Realschule: 
 

Jahrgang 
Klasse a Klasse b Klasse c Klasse d gesamt 

10. Klasse 24 24 26 25 98 
 
 
 
 
 
Gemeinschaftsschule: 
 

Jahrgang 
Klasse a Klasse b Klasse c Klasse d Klasse e Klasse f gesamt 

  5. Klasse 21 25 25 25 24 - 120 
  6. Klasse 20 23 22 21 21 - 107 
  7. Klasse 20 24 26 22 18 - 110 
  8. Klasse 26 23 21 26 25 - 121 
  9. Klasse 22 22 24 22 20 23 133 
 
 
Schulstandort St. Georgsberg: 
 

Jahrgang 
Klasse a Klasse b Klasse c Klasse d gesamt 

1. Klasse 23 23 26 23 95 
2. Klasse 21 22 19 - 62 
3. Klasse 23 22 21 22 88 
4. Klasse 24 24 24 - 72 
 
 
 
Schulstandort Vorstadt: 
 

Jahrgang 
Klasse a Klasse b Klasse c Klasse d Klasse e gesamt 

  1. Klasse 21 18 21 19 - 79 
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  2. Klasse 20 20 20 19 20 99 
  3. Klasse 16 21 21 22 - 80 
  4. Klasse 26 27 26 - - 79 

 
 
 
5. Schülerbeförderungskosten 

 
Aufgrund der landesrechtlichen Vorschriften führte der Kreis die Eigenbeteiligung an den 
Schülerbeförderungskosten wieder ein. Sie ist ab dem 01.08.2011 wieder zu zahlen. 
 

 

 
 
 

Der Kreis übernimmt weiterhin die Aufgaben der Abwicklungsleistungen. Der 
Verwaltungskostenanteil für die Träger der Schülerbeförderung liegt ab dem Schuljahr 
2012/13 bei jährlich 12,31 € pro Neuantrag. 
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5.1 förderungsfähige Schülerbeförderungskosten 

 
Die Kreise tragen 2/3 der notwendigen Schülerbeförderungskosten, so dass dem 
Schulträger eine  Drittelbelastung verbleibt.  
In der nachfolgenden Übersicht ist die Kostenentwicklung der letzten Jahre dargestellt.  
Da die Schülerbeförderungskosten nach Schuljahr abgerechnet werden, kommt  
es zu einer Kostenverschiebung im Vergleich zum Haushaltsjahr. 

 

 
 
 

 
 
5.2 nicht förderungsfähige Schülerbeförderungskosten 
 

Bei den ÖPNV Kosten hat es eine immense Kostensteigerung gegeben. Zudem hat sich 
das Abrechnungsverfahren seitens des Kreises geändert. Für diese Kosten erfolgt keine 
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Förderung mehr über den Verwendungsnachweis, da bei der Abrechnung der ÖPNV 
Kosten der jeweilige Schulträger nur mit einem Drittel an dem Defizit der 
Schülerbeförderungskosten beteiligt wird. Diese Kosten betrugen 
 
für das Schuljahr 2011/12 
für die Lauenburgische Gelehrtenschule:  79.201,92 € 
und für den Schulverband insgesamt:   81.319,62 €. 
  
Gem. § 48 Abs. 2 Nr. 8 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes (SchulG) gehören 
die Ausgaben für die Schülerbeförderung im Rahmen der Unterrichtszeit zum 
Sachbedarf des Schulbetriebes, den der Schulträger zu tragen hat.  
Es handelt sich hierbei um nichtförderungsfähige Schülerbeförderungskosten.  
 
Mit Beginn des Haushaltsjahres 2004 wurden die Schwimmfahrten für die GHS St. 
Georgsberg sowie für die GHS Vorstadt bis auf weiteres eingestellt. 
 
In der nachfolgenden Übersicht ist die Kostenentwicklung der letzten Jahre dargestellt 

 

 
 
  
  
 
 
Mitgezeichnet haben: 
Herr Rickert  
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